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EDITORIAL

Mit oder ohne Internet

Moderne Informations- und Kommunikationstechnologien

wie das Internet können helfen, ein eigenständiges

Leben - trotz steigendem Alter, abnehmender
Mobilität oder gesundheitlichen Einschränkungen -
weiterzuführen. Sie helfen, zeitliche und räumliche

Distanzen zu überwinden und jederzeit virtuell mit

Familienangehörigen, Freunden und Bekannten zu

kommunizieren, sich in Netzwerken zu begegnen
oder sich über tagesaktuelle Geschehnisse zu
informieren.

Zweifellos sind diese Technologien, auch für die ältere

Generation, nicht mehr wegzudenken. Allerdings

verfügt die Mehrheit der 75-Jährigen und älteren

Menschen in der Schweiz (noch) über keinen Internet-
anschluss. Wie sie es seit je gewohnt sind, wollen
sie echte Menschen um sich haben und mit ihnen

sprechen. Weil diese Gruppe in ihrem Berufsleben

die Einführung von Computern nicht mehr vollzogen
hat, sind häufig technische Flürden der Grund für die

fehlende Bereitschaft, sich mit diesem Thema
auseinanderzusetzen. Es sind aber auch eingeschränkte
Zugangsmöglichkeiten sowie Kostenfaktoren, die von
der Nutzung des Internets abhalten.

Nicht zuletzt aus wirtschaftlichen Interessen werden
die Menschen aller Altersgruppen beharrlich ins

Internetgeschäft gedrängt. Dennoch muss ein Leben

mit herkömmlichen Transaktionswegen jenseits von
E-Mails, Suchmaschinen und Websites aus Rücksicht
auf die ältere Generation weiterhin bedingungslos
möglich sein. Die «Internetverweigerung» - aus welchen
Gründen auch immer - gilt es zu akzeptieren.

Ihr Peter Dietschi
Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Luzern
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Im Gespräch mit Marcel Perren, Direktor
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Altersexperte François Höpflinger über
den sogenannten digitalen Graben.

1 2 GENERATION SILVER SURFER
Was hinter Facebook & Co. steckt und
wie man damit kommunizieren kann.

1/ ÖFFENTLICHER VERKEHR
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